
Wir bauen uns einen Karteikasten 
 
Erstens holt man sich aus einem Supermarkt kostenlos einen Karton, der eine glatte und 
farblich passende Fläche von mindestens 31x19 cm hat. Dünnen Karton nehmen, z.B. 
solche für Süßigkeiten und nicht welche für Bananen. Ich habe einen Karton für 
Lebkuchen genommen: 
 

 
 
Der wird jetzt nach folgendem Muster zugeschnitten ... 
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(gestrichelte Linien: knicken, durchgezogene Linien: schneiden) 
 
... und sieht danach so aus: 
 

           



Man sieht, ich habe die äußeren Enden etwas gekürzt, damit es bei den nächsten 
Schritten keine Überlappungen und Schmiereien mit dem Holzleim gibt: 
 

         
 

         
 
Sobald der Leim getrocknet ist und wenn 
man nicht falsch nachgemessen hat, passen 
Unmengen von Karteikarten DIN A8 in diese 
Box hinein. Ein Tipp: Man bekommt sie sehr 
billig, wenn man einen Copyshop mit 
Schneidemaschine findet. Dort kann man 
500 Blatt normales Kopierpapier in A8-
Blättchen zerschneiden lassen und das 
kostet dann viel weniger, als wenn man sie 
sich fertig kauft. (Aus 500 Blättern werden 
übrigens sage und schreibe 4000 kleine 
Zettel! Das reicht für eine Weile.) 
 
Diese Box ist noch nicht für das 5-Felder-Lernsystem geeignet, das man überall kaufen 
kann - kann man aber nachrüsten. 
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